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Holzmasken des alten Schnitzers Justus Stoop in Flums.

Les masques du carnaval, @ Flums, ne sachétent pas anx bazar. Quand, de toute sa fougue
héréditaire, le vienx [ustus Stoop s'en méle, la grimace appartient au grand art.

d Fasndt 3 Flums

D Fasnidt isch be lis namis vum Wichtigsta im ganzi Jour. Jung und aalt isch
derbei; und jedad riacht Flumser, seiger jitz z Ziiri oder ameni anderid Ort, chunt,
winns welacht miigli isch, iiber d Fasnit hii.

Blous isch Dreikdnigd verbei, gouts putzni lous. Dr Aafang machin d Goufi.
Vour, nou und zwiischet dr Schuolzit wiird putznit. Miistins isch d Larvi auschu
niabetum Schuolsagg underem Bangg.

Die Gwagsni flind am Schmutzigadunschtigznacht aa; aber digentli isch au das nu
z Vourspiel zu dim wou dinn am Fasnatsunntig, Mintig und Zischtig lauft.
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As isch Sunntig z Mittag. Dr Seppi, dr Guschti und dr Pauli stiind schu vor dr
Tiitir. Mier hind abgmacht, das Jour zimd z Fasnit z gu. Jeda hit d Taridsagg underem
Arm, woner sini Ruschtig drii hat. Jitz gout ma ufi Gada und ldit si aa. Grad
schiies Gwand hat d keind, Be dis isch halt d Lousig: Wii griisigir, wii schiiner. An
das dis Bai strupft ma 4 schiind durchlochereti Sidastrumpf und ans ander bind mi i
paar Huttla odr winn miigli 4 frischabzougis Chiingelfddl. Nou dim chunt a
Pairli Underhousd mit grousi Spitz, allwig vudr Naani usem letschtd Jourhundert.
Obi schliiiift md ind alts Himp und dou und dot wiirt na mit Huttld uusgfillt und
verschiineret. Did Kostlim verirbind si vu Generaziu zu Generaziu und sind nou
niimme iiber z chuu. Nou dim mr d Finger mit Blitz umwigglet oder mit Ruof}
gschwirzt hind, leggimr d Holzlarvd aa. Uf d Larvi hoggt dr di na 4 vertruggti
Strouhuot und dr ader i graus Militeirchippi.

Jatz gouts lous. Nou dim mr uf dr Strous sind, fiimer aa raui und jouli. Jou
luogend au 4 moul douzud, dot chunt grad dind vu iiserd eemalige Schuolmiischter.
Im Lauffschritt simer beinem, Mr niind ni zwiischet iitis in d Mitti und verzellendm
allerhand Stiiggli us dr Schuolzit, wonem schu lang niimmi in Erinnerig sind. Nou
dim mr a sou a Stiiggli mit em zottlet sind, chunts dim z Sind, daf} dir plouget
Maa iitis na namis zaala chiint. Und will er nid grad Gluscht hit zu dim, niimerna
halt uf d Agsld und trigeni in di noiichscht Wiirtschaft. Um iitis subdra Karli lous
z werdi, zaalt er jedm 4 Bicher und schiebt. Blous simmer us dr Wiirtschaft, er-
schwiggenmr dr Fabriggdiraggter. Au dem verzellemr vill, womerem uuni Larvi nit
saga tarfren. Mier gund mitem 4 Stugg Arm in Arm, bis ernis fu sind fdind
Stlimpa git; nouhidr limerna lous. Jitz glimmer na zunerid eemaligi Mitschiieleri.
Voursichtshalbr hit did das ganz Huus verriglet. Abr z Chillerpfinschter isch na
offi. Mr luogen i sou inni z chuu. Abr ohi litz, d Chillertiiiir isch bschlossi. Drfiir
gsiemer dou ufemi Steili i ganzi Zaini Fasnetschiiechli. Die wiirden jitz riibis
und stiibis ufgissa.

Underdessi isches Oubet wordid, aber vu hii guu isch kdi Reid, Jitz wiird in da
Wiirtschaftd witer gmacht, Als Butznd muesma kil Tanzgile zaald, drfiir 4 chlind
und Walzer. In dani Holzlarvd chunt mi ordli z schwitzd. Underdr oder ufdr
Gallery trifft mi etschi Verwandti oder Bekannti wo nid verbutznet sind. Die
sind, wimma widr nimmert andersch gseet. Be dird Gligahiit chumt mi miischtens
oppis ztringgd tiber, drum brucht i Butzi allbigs vill minder af dind, wo offd gout.

Winns dinn afad liitterle, goud ma langsam hai, aber nu zum zwii drii Stund
z schlouffa. Spoiiteschtens am Zmittag gouts widr witer. A sou isch am Sunntig und
Mintig bis am Zischtigznacht am zwolfi.

A sou isch d Fasnat z Flums. Wimme sus au nid grad i sou ufz fiira isch, d Fasnat
isch & Uusnaam. Und allbigs hiat ma gsdit, winns vill Butzni heig z Flums, geibs
wagger Tiirgga.

Hilbi Hubert.

127



	d Fasnät z Flums

